
Presse-Info 
 

Konzert zum Volkstrauertag am 15. November 2009 um 15 Uhr in der 
Aussegnungshalle auf dem Waldfriedhof Backnang. 
 

Time to say goodbye 
 

Allerheiligen, Allerseelen, Volkstrauertag, 
Totensonntag, Ewigkeitssonntag – im 
November viel Gedenken an die Toten, 
die Heiligen, die armen Seelen, die 
gefallenen Soldaten. Zum Leben mit der 
Vergangenheit, der Trennung, dem 
Schmerz. Lernen zu Leben und Lernen 
zu Sterben. Alle müssen gehen. Alle 
müssen diese Erde verlassen. Wie gehe 
ich? Vorbereitet oder unfertig?  
 
In der Bibel, Psalm 90.12 heißt es: 
„Lehre uns bedenken, dass wir sterben 
müssen, auf dass wir klug werden“. Wer 
möchte nicht in diesem Sinne klug sein? 
Klug waren die berühmten fünf 
Jungfrauen, wie sie Jesus im Gleichnis in 
Matthäus 25 aufzeigt. Sie haben 
vorgesorgt. Die anderen fünf werden als 
töricht und dumm bezeichnet. Schwarz 
oder weiß. Licht oder Dunkel. Bereit oder 
unvorbereitet. 
 
 

 
Raum, ja Klangraum zur Besinnung und 
Beschäftigung mit dem Thema Tod und 
Ewigkeit und zum Gedenken an liebe 

Verstorbene bietet das Konzert des 
Backnanger Baritons Jürgen Deppert. Er 
singt, begleitet von Sigi Hänger am 
Klavier, erstmals ein Konzert in der 
Aussegnungshalle auf dem Waldfriedhof 
in Backnang. Zwanzig Lieder, die 
allesamt schon als letzter musikalischer 
Gruß auf einem Friedhof erklungen sind. 
Ein wahrlich bunter Strauß an Klängen 
und Texten. So vielfältig wie die 
Menschen. So bunt wie das Leben. Und 
so tröstlich für die Angehörigen. Durch 
die geheimnisvolle Kraft der Musik. 
Lieder aus drei Jahrhunderten. Barock, 
Romantik, Klassik und Moderne. Unter 
anderem: Ave Maria, Die Uhr, das 
Wolgalied und der Gefangenenchor. 
Aber auch My Way, Tears in Heaven und 
Time to Say Goodbye.  
 
Es gibt Menschen, die planen ihre eigene 
Trauerfeier. Bis hin zu den Lieder. Dies 
entlastet die Angehörigen im Ereignisfall. 
Die Repertoireliste „Trauerfeier“ von 
Jürgen Deppert mit achtzig Liedern liegt 
beim Konzert aus. 
 
Einige Titel des Konzertprogramms sind 
auch auf der neuen CD des Baritons zu 
hören: memories of love – Lieder des 
Gedenkens. Die CD ist beim Konzert zu 
Euro 15 erhältlich, nach dem Konzert 
gerne auch signiert. 5 Euro gehen als 
Benefiz-Anteil an die Stiftung gegen 
Gewalt an Schulen. Um zukünftig 
Amokläufe wie im März in Winnenden zu 
verhindern. 
 
Weitere Infos auch auf der Homepage 
www.derbariton.de/NEWS. Karten zum 
Konzert sind nur vor Ort zu Euro 10 
erhältlich. Saalöffnung ist um 14.30 Uhr. 
Freie Platzwahl. 


